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Ktav t - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
3 . '3c). (2)

Vom Bezirksgerichte Prem wird hiemit
bitannt gemacht: Es sey auf Anlangen der
k. k. Kammerprocuratur m Laibach, r>l?n dem
hochlöbllchcn k. k. S tad t - und Landrechte ?<n-
dach, Mlt Bescheide vom 11. December v. I . ,
N r . 67 »3, der in Klcrnbukuoiz gelegenen, der
Grundherrfchaft Prem, «nl» Urh.Nr . i2dtenft-
baren, dem Anton Bosttanziz von Klembulo-
m; gehörigen, auf io5 st. 20 kr. gcschaytcn
1̂ 8 Hude, dann zweier Pferde, und anderer
auf /,5 f l . ̂ o kr. geschälten beweglichen Gü-
ter, wegen etner >3ontrabandlE>trafe von 1200 st.
und Superexpcnfcn gewllllget worden. Da
nun hiezu drel Termme, und zwar: für den
erstem der i5 . Februar, für den zweites, der
»5. März , und für den drltten der 19. Aprll
d. I . Mlt dcm Velsaye bestimmt worden, daß^
wenn diese i M Hübe, dann die Moblllen bcl
dem ersten noch zwcttcn Termine um die Vchaz-
zung rder darüber an den Mann gebracht wer?
den könnten, fclbe del dcm drlttcn auch unter
der Gchayung verkauft werden würden; so he-
ben die Kauflustigen an den erligedachtcn Ta-
gen Flüh um iQ Uhr in Î occ» Klonbukovlz
zu e». fcheuirn. Dle dleßfalllgen Licltationsbe-
dl^g^lsst können zu den gswöt/sillchen Amrß?
s!lt?0en Hicr cmgesel/en werden.

Bezirksgericht Prem sm 27.Iaaner »632.

Z. i/zc>. (2> Nr . 392.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte in

Krain wird anmit bekannt gemachte Es sei
über das Gcsuch dcs Johann Sakokcr, Pfarr-
uno GülttN'Avmlnistrators zu Neumarktl, ä«
pr^en^»^ ) , g . d. M . , Zahl 392 , in dle
A l, s fc r 1 ig u n g d er A mo rt> sa t ion s - Ed i cse, r ü ck-
sichrlich dcr vorgeblich in Verlust gerathenen
Zwangevarlehens-Scheine über das von dem
Parrhofc zu Neumcnktt pro äolninieali, und
dcr Pfarrkirche U. L. F. zu Ncumarktl pra
in5N<^i Ul̂ d lk>nnnIe.,U im Jahre 1806 mit
M si- 3Z kr., lm Jahre 1809 dagegen mit 99 fl.
3Z kr. geleistete Zwangsdarlehcli,gcwilligec wor.
dcli. Es habcn demnach alle Jene, welche auf
gedachte Zwarlgsdarlehens-Scheine aus was
immer für cmcm Ncchtsgrunde Ansprüche ma-
ch"' nj können, vermclnen, sclbe binnen der ge-

setzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen
und drei Tagcn vor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte so gcwlß anzumelden und anhangig zu
machen, als im Widrigen auf weiteres Anlan-
gen dcs hcutlgcn Bittstellers, Johann Salokec
oder feiner Nachfolger die obgedachten Zwangs--
darlchens-Scheme nach Vcrlanf dleser gesetzli-
chen Inst für getövtet, kraft - und wirkungslos
er klart werden würden.

Von dem k. k. Sradt - und kandrechte in
Kram. Laibach den 19. Jänner iö33.

Z. i 3^ . (5) N r . 33ä-
Von dem k. k. Stadt - und kandrtckte

in Krain wird bekannt gemacht: ss sey
von dem Bezirksgerichte Neudegg, auf Ansue
chen des Or. Johann Albert Paschall, Cura-
tor der minderjahr,gen Agnes Aubel, wider
Earl Maperhl)fer, wegen 70c» st. c. «. <:. > um
die executive Fc»lbietung des, dem Gegner ge?
höri^cn Kiltes Klw»sch »n Unterkram, in die
öffentliche Versteigerung des, Vem Exequirten
gehörigen, au f , 757 t st. geschätzten, in Un-
terfrain liegenden landtast,chen Gutes Kllvisch
gewilliget, und hiezu drei Termine, unv zwar:
auf den H. März , ,5 . Apr,l und i3- Ma i d. I .
fedesmal um l o Uhr Vormittag« vor diesem
k, k, B lad l? und landrechte nnr dem Veisatze
bestimmt worden, daß, wenn dieses Gur we-
der be» der eisten noch zweiten Fcllb,etungstag,
satzung um den Schatzungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbeö bei
der dritten auch untcr kem Schatzungsbetrage
hmlangegeben werden würde. W o übrigens
den Kaufiussigen frey steht, die d,eßfallsgen k „
cltationsbedlngniffe,wie auch die Schätzung in
der dießlant'rcchilichcn Registratur zu ven ge-
wöhnlichen Amtsstundcn, oder be< Vem Exe-
cutionsführer, Dr. Johann Albert Paschal»,
einzusehen und Abschnflen davon zu verlangen,

laibach den ,9'. Jänner ,832.

vermischte Verlautbarungen.
Z., 129. (2) '-»cl̂ Iu5t.. N l . «43.

G d s c t.
Von dem N?,ill^erichle der Herrsckaft Tref.

sen wni^ wmt t .ssenilich tund gemacht- ES w
^ ^ 1 ^ ^ ü . " . ^ ' " ^ Franz Kolkesch,Cu^
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m3gen3 zu Unterbärnthal, in die öffentliche Ver.
fteigerung der, zu dieser EoicursmassI gehociqen,
dem löblichen Gute W^inbuHel die»<ibaren, uno
auf 9^ ss. gerichtlich geschähen halben hude qewil»
ltget, un» zur Vornahme derselben die Tags^hung
auf den t3. Februar, anberaumt.

Wozu KaMusiige mit den gewöhnlichen Be«
merten am obbesslmmtcn Taqe »n Î nc:« der Rea»
lität zu Unterbärnthat zu erscheinen hicmic clnge»
laden werden, daß die dießsälliqen Licltationöke»
dingnisie täqlich in dieser AmtStanzlei eingesehen
trerden tonnen.

Tcefien am »2. December lLZ2.

Z. l ä l . (2)
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Kriegs - Marine - Obcrcomman:

do bringt zur allgemeinen Kenntniß, daß am
2Q. des nächst kommenden Monats März, um
Z0 Uhr Vormittags bei der k. k. Promnzial«
Delegation in Trcviso eine öffentliche Versteil
gcrung über die auf drei Jahre sich erstrecken-
de Unternehmung der Land- und Wassertrans:
pornrung aller jener Eichenhölzer abgehalten
werden wird, welche nach Bedarf der k. k.
Marine im Laufe der Jahre i 3 3 3 , i33ä und
i835 langst der Waldstrecke ^on der Etsch bis
zum Isonzo gefallt werden sollen.

Dle betreffende Zransporttrung beginnt
mit dcr ersten Hebung des gefällten Holzes,
wie immer dessen Lage seyn mag, und endet
Mlt der Einfuhr Und regelmäßigen Uebergabe
desselben im Innern dcs k. k. Arsenals.

Für dieZahlungs-Grundlage wird ein ein-
ziger , nach dem Wiener Kubikfuß berechneter
Durchschnittspreis festgesetzt werden, und es
wird dazu die im k. k. Arsenale vorgenommen
werdende Messung beibehalten werden.

Der Zulassung der Aspiranten zum Con?
curse muß der Erlag des Reugeldes vorgehen,
das an tne versteigernde Behörde mit /,000 st.
(Viertausend Gulden) Conu. Münze zu eile-
gen .kommt, welcher Betrag rücksichtlich des
LicitaNonscrstehers in so lange zurückbehalten
werden wi rd , dls er die Contractscaution pr.
12000 st. (Zwölftausmd Gulden) Conv. Mun-
ze, und zwar entweder in klingender Münze,
oder in StaatsobligaNonen, oderauch mlombar-
disch uenetianiscben Staatspapieren, welche n.ich
dcm Börsecourse und unter Beobachtung der be-
treffenden Vmculirungs-Vorschriften und be-
züglichen Fiskalregeln angenommen werden,
erlegt habe» wird.

Alle andern Bedmgmsse dieser angekün-
digten Unternehmung sind aus der gedruckten
Anzeige F. 2l)5,5, vom 20. December l3Z2,
ersichtlich, welche zur deutlicheren Belehrung

der Llcitationslustigcn bei dem k. k. Mi l i tär-
Commando in Laibach eingesehen werden kann.
' Venedig am 22. Jänner iL33.
Der Ober-Commandant der k. k. Kriegsmarine:

H a m i l k a r Marquis P a u l u c c i ,
Vlcc - Admiral.

Der Obcrverwalter und öconomische Referent
dcs k. k. Arsenals:

J o h a n n F r a n z Edler v. Z a n e t t i .

Z. 128. (2) Nr. 6L6.
E d i c t .

Von dem Bezillsgeriltte der Herrschaft Po l .
land wird hiemit öffentlich tund gemacht: Gs seoe
über Anlangen deK Andreaö I^lluscl? ron Otter«
dach, wider Micdacl Latner von (Zrastinden, vom
löbl. Bezirksgerichte Gotlschee, als Personal » In«
fianz, mit Bescheide, clclc,. 20. October l. I . , .^.
3 ^ 6 / in die neuerliche Hcassumirung der, unterm
19. ^u l i l. I . , srssnten cxccutiven Fc',ldietung des,
d im Michael Lalner von Graftincen ^chöliqen,
sammt KcNcr auf 56o ft. ( i . M . geschähtcn Wein-
gartens im Dödlitschoerge 0,eseS Hiezirtcö, wegen
annoch schuldigen l ü ft. 3 ĵ l r . c. 5. c. gewilNget,
und von diesem Gclicdle zur Vornahme dieser Ber.
äuhirung die Tasts^yun^cn auf t-en 22. December
l. I . / dann 20. Jänner und 26. Februar >ö33,
jctcrzeit Frül) um 9 Uhr in Î us-c, Dodlitsch mi t
dem Beilage anssecironet rrorden, daß. wenn oec
odgedachtc Weinqcilten mit Keller, vei ter ersten
ober zweiten Tays^yUlig nlcht um oder nber den
Schähungüluellh cin Mann gebracdt ivcrden könnl
le , dersllbe bei der dritten auch unter demselde«
d'ntanlzeget?en werden würde.

Dle dicßfälligen Llcit^tionSt'edit^nisse lönnen
zu den gewöhnlichen K.inzlcistunden hierorts eingc.
sehen rrerden.

Btzills^ericbt Pölland am »L. November ,L52.
A n m e l l u n g . Bei der ersten und zweiten Aer«

äußcrungvtansahung is< Niemand eeschienen.

^ . »37. (2 ,̂ Nr. Z i ä i .
E d i c t .

Van dem Bezilk5<;eriä)te Haisbcrq wird Hit»
Mit besannt ^em.)cl)t: lZs fco auf Ansuchen des
Herrn' Nicolaus Reckcr, Handelsmannes zu Laibach.
wider dcn Andreas V ^ n i f s u 505,10 ,̂ ^u Nicderdorf/
wcqen schuldigen 2^5 fl. c. 5. c., die öffentliche
Feildictunq, der dem Letztcrn ei^enlhümlichen, zu
Niederdorf, 5ud haus«3ir. 5, liegenden, dcm^rund«
ducke der Herrschaft yaasbera. ölil) Ncct. 2?s. 079.
dienssl'aren, gerlchllicl) cnlf , , 6 ^ l i . «es^aoten Hcill).
hu?e >m Weqc dcr (3recuil!?n dcirilliaet rrortcn.

D̂ » nun hierzu tie drei Tci.^Lungen auf den
2^ Jänner, 25. Februar und 2». 3/lär, »655, mit
öem Beosahe bestimmt rvurden, daß diese Riall«
läc, n-enn sie weoer bei der eilien noch zzreiten
Tagsahuna um die Schwung okcr darüber vttl^ufc
rverten tonnte, bei der dritten auck unlcr der
^ckäyunq dem Meistbietcndci? überlassen lvc-lden
rrürde; fo werden die Kaufwsi^cü an ten erflgc«
d^chtcn T^qen Fcüh um 9 Uhr in Nicoeldclf de:
dem Schuldner zu crschewtn eingela-den.
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Die ssaufsbed'manisse und der Grundduchscx,

tract tonnen in dieser Gerichtötanzlei eingesehen
lverb<n.

Bc^iltsgerlcht Haasbelg am 6. December »632.
A n »!'e l lu n q. Bci oer ersten Licitation ba«

ben sicd seinc Kaustusliqen gemeldet.
Z? iZ6." ' (2)" ' ' """' " ' ' " I . 3ir. 224'

E d i c t .
Von dem AezttrKgclichte Relfniz wird hicmil

allgemein kund gemacht: Gö seyen zur Anmeldung
und, Li.nübilung dcöalisäNigen Activ«- und Passiv»
Standes nach Ableben nachstehender Personen die
Tagsayungcn : auf den »». Februar d . I . , Voimit.
tags nach Ann2 Wlderwohl von Blatte j auf den
26. Zcdruar d . I , , Vocmittagö nach Martin Puycl,
Vieilel-Hüblöl ron Slattenet und Marla Adamilsch,
Bäuerinn ron Brü^cl ; aufdcn »ä. Februar 0. ^. ,
Vormittags nach Johann Honiglncm, Viertel» Yüd»
ler vc,n Lipouiz und Joseph Garni l , Kaischler von
Brücke!; auf den 22. Februar d. I . , Vormittags
nach Ioscph Ichagcr, Orunddesiher von Sl.jisdocf;
auf den 25. Februar d. I.< Vormittags nach Herrn
Jacob Milolttsch, Schullchrer zu iiaserdach; in
dieser Amtslanzlci besllmml rvoroen.

Es haben daher alle Ienc, rrelche zu obigen
Verlässen etwas schulden, oder hicvon etwas zu for»
del» haden , an ovdcftlmmien Tagen so gewiß an»
zumelden und gelten» zu machen, als »vldiigens
sie sich die Folgen des §. 614 b. G. V. selbst zuzu-
schreiben haben werden. -

Aczirtsqcricht Rcifniz den 26. Jänner iLZZ.

3 . ,25. (5) 3ä I . N r . 64.
E d i c t .

Das Bezirks« Gerlchl H?chneederg macht
kund: Es sei über Ersuchen des hochlöbl. k. s.
Stadt» und Landrechts in KraiN/ zur Vor ,
nähme der Fellbietung der vom seel. Mat<
thäus Peutz, Pfarrer zu Oblack, hmtcrlas,
sinen Effecten, bestehend m emlger Kleidung,
Wasche, Tlsch- und Bettzeug, Hauscun'lch-
tuligs- und Meierrüssunqsstücken, «Kpinn-
haar, Heu, Erdäpfel, Büchern. !c., die
3agsatzung auf den 6. Februar l. I . und
die folgenden Tage, in I^nco Pfarrhof Ob-
lack, jedesmal zu den gewöhnlichen vor- und
nachmittägigen Amtsstundcn angeordnet wor,
den, wozu Kauflustige mu dem Beljatzc em-
geladen werden, daß h.c Verlaßeffecten gegen
ylelch bare Bezahlung an den Meistbietenden
hmcangegebcn werden würden.

Sez»rks?Gericht Schneeberg am 28. Jän-
ner i855.

Z. IZ5. (3) N r . 1)4.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird
kund gegeben: ES sey «n, die Eröffnung des
^ncurses übcr das gcsammle beweglich und
«"bewegliche Vermögen dcs Mart in Äoslcut-
noer, Halbhübler von Leulsch gewllllget, und
Z." s ^ber Jedermann, der an erstgedachten
<""IHu.ldeten, eine Forderung, aus was im,

mer für einem Rechtsgrunde zu siellen berechtigt
zu seyn glaubt, solche bis z. Jun i l . I . in
Gessalt einer förmlichen Klage wider Herrn
I),-. Joseph Orel zu Laldach, als Vertreter der
Eoncursmaffe bei diesem Gerichte so gewiß an-
zumelden, und gleichzeitig nicht nur die Rich'
tlgkeic der Forderung , sondern auch das Recht,
kraft welchem er m diese oder jene Elasse gesetzt
zu werden verlanget, zu erweisen, widrigenS
nach Verssrelchung des obbessimmten TageS
Niemand mehr gehört werden, und Diejeni-
gen, welche chre Forderung bis dahm nicht an-
gemeldet haben, »n Rücksicht des gesammter,
hierlandigen Vermögens des benannten Enda-
tars ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
scyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Eompen-
sanonsrecht gebührte, oder wenn sie ein^tlge-
nes Gut aus der Masse zu fordern hatten,
oder wenn «hre Forderung auf einer Realität
des Verschuldeten vorgemerkt wäre, demnach
solche Gläubiger vielmehr, wenn sie m die Mas-
se schuldig sepn sollten , die Schuld ungehindert
oes ihnen sonst zu Statten gekommenen Com-
pensations-Elgenthums oder Pfandrechtes/ ab<
zutragen verholten werden würdün.

Zugleich wird zum Versuche eines gütli-
chen Vergleiches eine Tagsatzung vor diesem
Gerichte auf ben 26. Februar l. I . Frühe um
9 Uhr mit Zuziehung aller Interessenten b4» -
stimmt.

Ge,kksgericht Weixelberg am 24. Jän-
ner 18ZZ.

Literarische Anzeige.

I n der Buchhandlung des I g n a z A l o v s
Edlen v. K l e l n m a y r , neuer Mark t , N r .

2 2 1 , wird unter dem T l t e l :

Geographischer
T n b u V,

eine Auswahl vorzüglich interessanter

NeisebesOreibunHrn
durch

Europa, Amerika, Asien und Afrika
in

z w a n z i g B ä n d e n
ausgegeben.

Bewilders machen wir auf die bis jetzt noch
nicht vorgekommene Billigkeit der Pleise aufmerk"
sam, diese sind:
für e inen B^nd vorauszahlend , . — ft. 24 lr.
bli Avnahme von fün f Bänden

auf einmal ' ,. 5o „
für alle 20 Bände auf einmal . 6 » 4a >.
in Conventions. Münze.

Die ganze Bibliothek enthält 420 Bogen
Druck, 27 schöne Kupferstiche und 12 lverthvolle
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seographWe ssarten und Plane. Alle B in^e sind
in Umschlag broscbirt, dc>s Format ist Median.
Octav. Der Druck solid und correct. Bill ige Ab .
»ahmstermine maa sich jeder Herr Abnehmer nach
Nelieben selbst fefifthen, da aNe 2c> Bcinie ge-
tluckt sind.

I . G. Langsdorff 's

Meise um vie NMelt.
F ü r d i e J u g e n d b e a r b e i t e t

v o n

m l t.
zwei Holzschnitten.

V» Wielr. 27^ Seiten stark. Preis: gebunden 24 kr^
Conv. Mü^ze.

Der rühmlicbst bekannl« Herr Verfasser hat in
diesem Werle defandcrs d«n schönen Zweck zum
Ziele gehabt, die wißbegierige Iuqeno auf eine
interessante Weife in einen elweileilen Kreis des
Wissens und der Erfahrung ewjnführen 5 darum
dürfte selten eine Lecture für tie Jugend geeignc»
ter und befriedigender s?on, als diefe Rcifedescbrei,
bunss. Sine leicht verständliche Diclion erhöht- den
innern Werth deK Oanztn, rr^lches auch Hinsicht»
licb der BiNrgseu und der Ausstattung jedem I u »

- gendfreunde wil i lommen feyn wird.

Ferner w i r d mit 2> st. I o kr. C. M . Pvanu-
meration angenommen für all? 0 r e i Theile ei«
nes ganz neuen ^ für jeden Kaufmann, beson-
ders aber für Commis und Practikantcn höchst
wichtigen /aufmanl'.ischcn Werkes/ unter dem

Titel:-
Das Ganze der kaufmännischen

NuchMtMWBwissrn-
schaft,

oder

vollssändt'ge und leichtfaßliche Anweisung,
die Hanolungsbücher in ooppelten und ein-
fachen Parthien zu führen und abzuschlie-

ßen, mit einer Einleitung,
b e t r e f f e n d :

Einen kurzen Abriß der Geschichte dc5 Handels,, Cours'
ynd Courszettel, und eine ausführliche Vescbreidungi
der Wtchselbriefe mit ihrrn Nechtcn' und Verbindlich-
l»iten> in so weit. dem Buchhalter davon zu wissen nö-

thig ist.

F ü r L e h v c r 1! nd Le rn e n d c ^
v 0 w

i'ssKNUichcn außerordent'llchsttLehrer der kaufmännifchen
W i lausch asten und Verfasser mehrercr k^usmä'nnischen

Schriften.,

? luch ist z u h a b e n :

MT a t e r i a l i e t t
zu e inem

zweckmäßigen Unterrichte
i n der

deutschen Kyrachlehre.
Ein

methodisches Handbuch
f ü r

Lehrer und Diejenigen, welche sich selbst in der
deutschen Sprachlehre unterrichten wollen.

V 0 »r

Aar l Nusiheim,
Lehrer an der k. k. Musterhauptschule zu Kla^enfurt.

Zweiter Thell: Wortfügung.
Zweite verbesserte und bedeutend vermehrte
Auflage, gr. 6. 268 Seiten. Prel.6 in Umschlag

drosch. ! fi. 24 kr. E. M .

Erster Theil: Wortforschung. Zwei-
ter Theil: Wortfügung;

zusammen
im Umschlag broschnt 2 f l. /z6 kr. E. M .

F e r n e r ' Vessels.

KVvNchUbunOen
ü b c r

die R e g e l n
der'

Ueutschen NMortforschuWg
und WLorlsügung,

ein g.sr ich te r

nach der für Normal« und Hauptschulen uur^
geschriebenen deutschen Sprachlehre.,

E i n A u s zu g
a u s d e m

methodischen Handbuche für Lehrer: uMalerilNien, zui
einem zweckmäßigen Unttrrichte in der deutschen Sprache

lehre."

Preis 5 im Umschlage broscbirt 1 fl. C. M .

w i e es w a r u n v t st^

Deinrich Wer^mann.
Mcd. 8. ,63 Seiten. M ' t lnhograph., Titel,,
z.vcl lllhograph. Ansichten und dem Plane u»,5
Ksaaenfn^r. I m Umschläge drosch. 2 st, i b kr.

Cono,, Münze.


